
 

 

 

Jagd- und Wildschutzverein 
Hubertus Bern 

 

 
 
 
 
 
 

Protokoll 
 
der Hauptversammlung von Freitag, 02. März 2007, 20.00 Uhr 
im Kipferhaus, 3032 Hinterkappelen 
 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 
3. Protokoll der Hauptversammlung vom 03.März 2006 (s. Hubertusblatt 2/06) 
 
4. Mitgliederbewegung 
 
5. Jahresberichte (s. Hubertusblatt 1/07) 
 
6. Rechnungsablage 
 
7. Jahresbeitrag und Budget 
 
8. Tätigkeitsprogramm 
 
9. Wahlen 
 Präsident, Sekretär, Kassier 
 übrige Vorstandsmitglieder 
 Rechnungsrevisor 
 Delegierte DV BEJV 
 
10. Anträge zur Berner Jagd 
 
11. Uebrige Anträge 
 
12. Verschiedenes 
 
13. Ehrungen 
 
 



 2 
Verhandlungen 

 
 
1. Begrüssung 
 
Der Präsident begrüsst die anwesenden Gäste und Mitglieder. Er dankt dem Rayon 1 für die Durchfüh-
rung der heutigen Hauptversammlung und den Bläsern für die musikalische Umrahmung. Ein beson-
derer Gruss geht an den Ehrenpräsidenten Werner Siegenthaler und die Vertreter der Wildhut. 
 

Folgende Mitglieder sind im abgelaufenen Vereinsjahr verstorben: 

 

Beyeler Fritz, Bolligen 
Ramseyer Martin, Süderen 
Wyssbrod Kurt-Robert, Bern 

 

Die Versammlung erhebt sich zu Ehren der Verstorbenen. Sie werden von den Bläsern ver-
abschiedet. 
 
Einige neue Jungjäger können ebenfalls begrüsst werden. Sie präsentieren sich der Versammlung. 
 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt: 

 
Marc Pulver 
Nelly Inderkum 
Peter Scherz 

 
3. Protokoll der Hauptversammlung vom 03. März 2006 
 
Das Protokoll der Hauptversammlung vom 03. März 2006 wurde im Hubertusblatt 2/06 veröffentlicht. 
Aus der Versammlung wird dazu das Wort nicht gewünscht. Der Präsident dankt dem Sekretär. 
 
Beschluss 
 
Das Protokoll der Hauptversammlung vom 03. März 2006 wird genehmigt. 
 
 
4.    Mitgliederbewegung 
 
Vizepräsident und Kassier W. Keusen präsentiert und kommentiert die Uebersicht, welche im Saal 
verteilt wurde. Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 

Der Verein zählt per 31.12.2006 35 Mitglieder. 
Das Durchschnittsalter der Mitglieder beträgt 59 Jahre. 
 
 
5. Jahresberichte 
 
Die Jahresberichte des Präsidenten und der Ressortleiter wurden im Hubertusblatt 1/07 veröffentlicht. 
Sie werden mit Akklamation genehmigt. 
 
 
Beschluss 
 
Folgende Jahresberichte werden von der Versammlung gutgeheissen: 
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Präsident 
Hegeobmann 
Jagdhundeobmann 
Schiessobmann 

 
Der Präsident dankt den 3 Ressortchefs für die geleistete Arbeit. 
 
 
6. Rechnungsablage 
 
Die Jahresrechnung 2006 wird vom Kassier der Versammlung als Tischvorlage verteilt und erläuternd 
präsentiert. Aufwand und Ertrag werden in der Erfolgsrechung ausgewiesen. Die Vermögensrechnung 
schliesst per 31.12.2006 mit einer Verminderung von Fr. 179.72 ab. Das Vereinsvermögen beträgt Fr. 
55'333.333. 
 
Namens der Revisoren verliest Hansjörg Hugi den positiv lautenden Revisorenbericht und beantragt 
die Genehmigung.  
 
Das Wort zur Jahresrechnung 2006 wird nicht gewünscht. 
 
Beschluss 
 
Die Jahresrechnung 2006 wird gutgeheissen. Dem Vorstand wird Décharge erteilt. 
 
 
7. Jahresbeitrag und Budget 
 
Der Kassier stellt das Budget 2007 vor. Eine Uebersicht wird verteilt und präsentiert. Es basiert auf 
dem unveränderten Jahresbeitrag von Fr. 60.- / Jahr. 
 
Für das Jubiläum beantragt der Vorstand eine Defizitgarantie von Fr. 8000.-. 
 
Das Budget sieht demnach einen Aufwandüberschuss von Fr. 9'500.- vor. 
 
Diskussion 
 
Das Wort wird nicht gewünscht. 
 
 
Beschluss 
 
Der Vereinsbeitrag wird auf Fr. 60.- belassen. 
Die Defizitgarantie für das Jubiläum 07 von Fr. 8’000.- wird genehmigt. 
Das Budget 2007 wird gutgeheissen.  
 
 
8. Tätigkeitsprogramm 
 
Der Präsident präsentiert das Jahresprogramm (ohne Gewähr) mit dem Festanlass vom 23. und 24. 
Juni als Höhepunkt. 

 
Die definitive Version wird im Hubertusblatt und auf der Homepage publiziert. 
 
Diskussion 
 
Das Wort wird nicht gewünscht 
 
Beschluss 
 
Das Tätigkeitsprogramm 2007 wird genehmigt. 
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9. Wahlen 
 
Der Vorstand steht zur Wahl. 
 
Ohne Gegenanträge und Diskussion wählt die Versammlung: 
 

o  G. Amacher  Präsident 
o  L. Hess  Sekretär 
o  W. Keusen  Kassier 
o  S. Schatzmann 
o  M. Fankhauser 
o  R. Kobel 
o  R. Kaiser 
o  Th. Giss 
o  A. Wirth 
o  R. Hauke   (neu, für U. Rufener) 

 
Rechnungsrevisor 
 
P. Scherz wird als Suppleant gewählt 
 
DV BEJV 
 
Der Präsident sowie R. Kaiser, R. Kobel, Th. Giss und W. Keusen werden als Delegierte für die DV 
des BEJV vom 21. April gewählt. 
 
 
 
10. Anträge zur Berner Jagd 
 
Es werden keine Anträge gestellt. 
 
 
11. Uebrige Anträge 
 
Es werden keine Anträge gestellt. 
 
 
12. Verschiedenes 
 
U. Stettler orientiert über die NASU-Tätigkeit (NASU „Bern-West“): Bei 48 Nachsuchen konnten 23 
Stück Wild gefunden werden. Der Hubertus Bern stellt 12 Gespanne. 
 
G. Jung richtet im Namen der Bläser einen Appell an die Mitglieder: Mindestens 6 Teilnehmer braucht 
es um den geplanten Jungbläser-Kurs durchzuführen. 
 
R. Hauke orientiert über den Planungsstand des Jubiläums 07. W. Keusen ergänzt mit einer Präsenta-
tion. Die Arbeiten sind auf Kurs. 
Das Wort wird nicht gewünscht. 
 
Chr. Schlatter wünscht vom Verein einen Vorstoss gegen die Regelung, die besagt, dass nur 3 Bewil-
ligungen für Gruppenjagden herausgegeben werden. 
 
U. Stettler (neu NASU-Verantwortlicher Kanton Bern) stellt seinen Nachfolger als NASU Koordinator 
Bern-West vor. Es ist dies unser Vereinsmitglied Werner Etter. 
 
Der Präsident gibt bekannt, dass Gesuche für die Verwendung von mehr als 2 Hunden nur vom Vor-
stand beim Inspektorat eingereicht werden. 
 
Weiter wird daran erinnert, dass die Abschusskontrollen bis am 10. März eingereicht werden müssen. 
 
Der Präsident wünscht den JungjägerInnen viel Glück für die Prüfungen. 
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13. Ehrungen 
 
Ueli Rufener wird für seine 11jährigen Verdienste als Verantwortlicher für Anlässe für die 
Ernennung zum Ehrenmitglied vorgeschlagen: 
Wahl mit Akklamtion! 
 
Folgende Mitglieder werden Statutengemäss zu Freimitgliedern ernannt: 
 

René Emmenegger 
Johannes Herold 
Bruno Ita 
Ernst Mischler 
Otto Tschanz-Herzog 
Francois Diebold 
Hermann Balmer 

 
Der Präsident bedankt sich für die Tätigkeiten als Bläserobmann bei A. Lobsiger und als Rechnungs-
revisor bei H. Aegerter. 
 
Für das erfolgreiche Absolvieren der Schweissprüfung werden folgende Hundeführer geehrt: 
 

500 Meter: 
 
Sohler Romuald mit Cyta (FT) 
 
1000 Meter 
 
Schüpbach Walter mit Ferro (DW) 
Binggeli Hans mit Eiko (KLM) 
 
 
Zum Schluss der Versammlung bedankt sich der Präsident bei Karl Ryser und vor allem auch den 
Helferinnen für die Organisation der HV und bei den Anwesenden für ihr Erscheinen. 
 
Die Bläser beschliessen die Versammlung. 
 
Schluss der Versammlung: 21.45 Uhr 
 
 
 

 
 
JAGD- UND WILDSCHUTZVEREIN 
HUBERTUS BERN 
 
Der Sekretär: 
 
 
 
L. Hess 


